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f^ula: Jetrt bin irfr froh, liebet Jlugujïm, ba{| icb ba bin. 3td) tjätte balb geglaubt, fte laffen

mirJj nirfjt in ben Gimmel."
muau]iin i^ller: j3, ba kenn|f bu bte ^immli^en fdjlechf ; bte laJT/en pcft uïcIjê, raie bte

Babener, burd) einen meinen faaa bie ölljüre oerbalbingent unb rjerrd)liegen !"

K im m tisch.

Nul a: Jetzt bin ich froh, lieber Augustin. dasz ich da bin. Ich hätte bald geglaubt, sie lassen

mich nicht in den Himmel."
Augustin Kaller: O. da kennst du die Himmlischen schlecht die lassen sich nicht, wie die

Badener. durch einen weihen Haas die Thüre oerbaldingern und verschließen!"
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